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84 
 
 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 Bekanntmachung vom 15.11.2007  
  
Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung 
vom 21.09.2007, Az.: 35.2.11-07-83/07, die 80. 
Änderung des Flächennutzungsplanes – Auer-
bachstraße - mit folgendem Wortlaut genehmigt: 
 
 Genehmigung 
 
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) ge-
nehmige ich die vom Rat der Stadt Eschweiler 
am 13.06.2007 beschlossene 80. Änderung des 
Flächennutzungsplanes. 
 
Im Auftrag 
gez. Kuball 
 
Das Plangebiet liegt am westlichen Rand des 
Stadtzentrums. Die Abgrenzung ergibt sich aus 
dem nachstehend abgedruckten Karten-
ausschnitt. 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich 
geschützt.) 
 
Die 80. Änderung des Flächennutzungsplanes  –
Auerbachstraße - wird mit dieser Bekannt-
machung rechtswirksam. Sie liegt mit Begrün-
dung und zusammenfassender Erklärung auf 
Dauer bei der Abteilung für Planung und Ent-
wicklung der Stadt Eschweiler, 52249 Eschwei-
ler, Johannes-Rau-Platz 1, Zimmer 447, zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus. 
 
 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 214 
und 215 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. l S. 2414) 
in der zurzeit geltenden Fassung.  
 
Danach sind eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
80. Änderung des Flächennutzungsplanes – Auer-
bachstraße - schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Flächennutzungsplanänderung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
nach Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser 
Flächennutzungsplanänderung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die  Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 
 

Eschweiler,  15.11.2007 
In Vertretung 
 
 
Schulze 
Erster und Technischer Beigeordneter 
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85 
 
 
Der Bürgermeister 
 
 
 Bekanntmachung vom  15.11.2007  
  
Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung 
vom 21.09.2007, Az.: 35.2.11-07-84/07, die 15. 
Änderung des Flächennutzungsplanes – In den 
Hüchelner Benden - mit folgendem Wortlaut 
genehmigt: 
 
 Genehmigung 
 
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) ge-
nehmige ich die vom Rat der Stadt Eschweiler 
am 13.06.2007 beschlossene 15. Änderung des 
Flächennutzungsplanes. 
 
Im Auftrag 
gez. Kuball 
 
Das Plangebiet liegt nordwestlich des Ortsteils 
Hücheln. Die Abgrenzung ergibt sich aus dem 
nachstehend abgedruckten Kartenausschnitt. 

 

 
 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich 
geschützt.) 
 
Die 15. Änderung des Flächennutzungsplanes – 
In den Hüchelner Benden - wird mit dieser Be-
kanntmachung rechtswirksam. Sie liegt mit Be-
gründung und zusammenfassender Erklärung 
auf Dauer bei der Abteilung für Planung und 
Entwicklung der Stadt Eschweiler, 52249 Esch-
weiler, Johannes-Rau-Platz 1, Zimmer 447, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 214 
und 215 des Baugesetzbuches in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. l S. 2414) 
in der zurzeit geltenden Fassung.  
 
Danach sind eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
15. Änderung des Flächennutzungsplanes –  In den 
Hüchelner Benden - schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
sind. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Flächennutzungsplanänderung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
nach Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser 
Flächennutzungsplanänderung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn, 
 
b) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die  Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 
ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 
 
 

Eschweiler,  15.11.2007 
In Vertretung 
 
 
 
Schulze 
Erster und Technischer Beigeordneter 
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86 
 
 
Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung vom  15.11.2007 
------------------------------------------------- 

 
Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sit-
zung am 14.11.2007 den Bebauungsplan 271 A 
– Auerbachstraße - gemäß § 10 des Baugesetz-
buches (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23.09.2004 (BGBl. l. S. 2414) in 
der zurzeit geltenden Fassung i.V.m. §§ 7 und 
41 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. 
S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung als Sat-
zung beschlossen. 

Das Plangebiet liegt am westlichen Rand des 
Stadtzentrums. Die Abgrenzung ergibt sich aus 
dem nachstehend abgedruckten Kartenaus-
schnitt. 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich ge-
schützt.) 

Entsprechend § 10 BauGB liegt der Bebauungs-
plan 271A – Auerbachstraße - als Satzung mit 
der Begründung sowie der zusammenfassenden 
Erklärung ab sofort in der Abteilung für Planung 
und Entwicklung der Stadt Eschweiler, 52249 
Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1, 4. Oberge-
schoss, Zimmer 447a dauernd während der 
Dienststunden zur Einsichtnahme bereit. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan 271A – Auerbachstraße - in Kraft. 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 
214 und 215 BauGB. Danach sind eine nach § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
271A - Auerbachstraße - schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden 
sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
Satz 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen. 

 

Bekanntmachungsanordnung: 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen nach 
Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
worden und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

 

Eschweiler,  15.11.2007 

In Vertretung 

 

Schulze 
Erster und Technischer Beigeordneter 
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87 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
 
Linienbestimmungsverfahren für den Neubau 
der L 238, Westumgehung Eschweiler, im 
Bereich von Pumpe bis Steinfurt. 
 
Im Rahmen des Linienbestimmungsverfahrens 
gem. § 37 des Straßen- und Wegegesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) wird 
für die Planung der Regionalniederlassung Ville-
Eifel, Außenstelle Aachen des Landesbetriebes 
Straßenbau NRW eine Bürgerbeteiligung durch-
geführt. 
 
Diese Bürgerbeteiligung erfolgt in Form: 
 
Einer öffentlichen Auslegung der Planunterlagen 
in der Zeit vom 26.11. bis  21.12.2007 im Tief-
bau- und Grünflächenamt der Stadt Eschweiler, 
Johannes-Rau-Platz 1, 4. Etage, Zimmer Nr. 448 
zur üblichen Dienstzeit oder nach telefonischer 
Anmeldung (02403/71-506). Während dieser 
Zeit haben die Bürger die Möglichkeit, sich über 
die Planung, insbesondere über ihre Ziele und 
Auswirkungen zu informieren und sich dazu 
mündlich oder schriftlich zu äußern; 
 
einer Bürgerinformation, die am Dienstag, dem 
11.12. 2007, um 19 Uhr, im Ratssaal der Stadt 
Eschweiler (Rathaus, Johannes-Rau-Platz) statt-
findet und zu der alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen sind. 
Vertreter der Regionalniederlassung Ville-Eifel, 
Außenstelle Aachen, werden die Planung  – zu 
bestimmende Linie und Alternativen –  vorstel-
len, zu Fragen Stellung nehmen und das weitere 
Verfahren erläutern. 
 
 
Eschweiler, den  08.11.2007 
In Vertretung 
 
Schulze 
Erster und Technischer Beigeordneter 
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Der Bürgermeister 
 
 
 Bekanntmachung vom  15.11.2007  
  
Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung vom 
21.09.2007, Az.: 35.2.11-07-82/07, die 81. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes – Ehemalige Zie-
gelei - mit folgendem Wortlaut genehmigt: 
 
 Genehmigung 
 
Gemäß § 6 des Baugesetzbuches (BauGB) geneh-
mige ich die vom Rat der Stadt Eschweiler am 
13.06.2007 beschlossene 81. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes. 
 
Im Auftrag 
gez. Kuball 
 
Das Plangebiet liegt im Ortsteil Weisweiler. Die Ab-
grenzung ergibt sich aus dem nachstehend abge-
druckten Kartenausschnitt. 
 

 
 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich ge-
schützt.) 
 
Die 81. Änderung des Flächennutzungsplanes –
Ehemalige Ziegelei - wird mit dieser Bekannt-
machung rechtsverbindlich. Sie liegt mit Begrün-
dung und zusammenfassender Erklärung auf Dauer 
bei der Abteilung für Planung und Entwicklung der 
Stadt Eschweiler, 52249 Eschweiler, Johannes-
Rau-Platz 1, Zimmer 447, zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. 
 
Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 214 
und 215 des Baugesetzbuches in der Fassung der 



Amtsblatt der Stadt Eschweiler, 23. Jahrgang, Ausgabe Nr. 22, vom 16.11.2007 Seite 6 
 
 

 

Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. l S. 
2414) in der zurzeit geltenden Fassung.  
 
Danach sind eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorganges unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung der 81. Änderung des 
Flächennutzungsplanes – Ehemalige Ziegelei -  - 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sach-
verhaltes geltend gemacht worden sind. 
 

Bekanntmachungsanordnung: 
 
Die vorstehende Flächennutzungsplanänderung 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen nach Ablauf eines Jahres seit Ver-
kündung dieser Flächennutzungsplanänderung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 
 
c) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die  Satzung, die sonstige ortsrechtliche 
Bestimmung oder der Flächennutzungs-
plan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 
bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbe-
schluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Eschweiler vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 
 

Eschweiler,  15.11.2007 
In Vertretung 
 
 
 
Schulze 
Erster und Technischer Beigeordneter 
 
 


